
Amts - und Intelligenz -Blatt
für die Obcramtsbezirke

Nagold und Horb.
22. Freitag , den 17 . Marz 1848 .

Oberamter Nagold und Horb.
In Spezialfällen ist ausgesprochen

worden , daß seit dem Erscheinen deS
Dolksschulgesetzes vom 23 . September
1836 die Gemeinden nicht mehr ver¬
bunden seyen , auch denjenigen Lehrern,
welche am Orte der abgehalienen Schul¬
lehrer -Konferenz wohnen , daS in der
Verfügung vom 3 . Oktober 1822 Z . 2.
festgesetzte Taggeld zu bezahlen . Die
dießfaUS ergangenen Entscheidungen sind
darauf gegründet worden , daß in Art . 46
des Schulgesetzes nur die Reisekosten-
Entschädigung der Schullehrer als Ob¬
liegenheit der Gemeinden erklärt worden
sey , und daß das fragliche Taggeld un¬
ter dem Ausdruck „ Reisekosten - Ent¬
schädigung " nicht mitbegriffcn werden
könne.

Inzwischen ist angeführt worden , daß
auch die am Konsercnz -Oric wohnenden
Lehrer an dem gemeinschaftlichen Mit¬
tagsmahl der zur Konferenz erschiene¬
nen Lehrer um so mehr Thcil zu » eh-
mer pflegen , als auch dieses Mahl zu
weiterer Besprechung der im Laufe des
Vormittags unter den vereinigten Leh¬
rern verhandelten Gegenstände ihres Be¬
rufs benützt werde . Auch ist eS Im
Interesse des Konferenzzweckes selbst
für erwünscht erkannt worden , daß be¬
sonders auch die am Konferenz - Orte
wohnenden Lehrer , welche nicht selten
gerade zu den tüchtigeren und kenntmß-
reicheren gehören , von jener fortgesetz¬
ten Besprechung für die Zukunft sich
nicht ansschlicßen möchten.

Da es hiernach , wenn auch daS Schul¬
gesetz in den fraglichen Fallen den Ge¬
meinden eine Verbindlichkeit nicht auf-
legt , gleichwohl nur erwünscht seyn kann,
wenn dieOrtsbchörden den betreffenden
Lehrern eine Vergütung in dem Betrag
deS für auswärts wohnende Lehrer fest¬
gesetzten Taggelds ausfttzcn , so sind die
Kreisrcgierungen und durch dieselben
die nachgesctzleii Bezirksämter angewie¬
sen Worten , in sclwcn Fallen die von
Len Oitsbchörtcu ausgesctzren Vergü¬
tungen, , so fern .sie sich innerhalb des

sonst festgesetzten Maßes halten , von
AufsichrS wegen nickt zu beanstanden.

Von dieser Weisung werden die Orts-
dehörten in Gemäßheit Erlasses des K.
Ministeriums des Innern vom I . d. M in ^
Kennmiß gesetzt . Den 16 . Mär ; 1848 . ,

Die Königl . Oberämrer . !

Oberarm Nagold.
Einlieferung der Akekruten.

Nach einem bei der Unterzeichneten
Stelle eingelaufenen Erlasse des K . Ober-
Rekrutirungsrarbs vom 13 . d. M . sind
die Rekruten des diesigen Oberamtsbe-
zirks von der dießjährigen Ausbedung
an das in Stuttgart garnisonircnde vierte
Infanterie -Regiment emzulresern . Zur
Einlieferung ist Samstag der I . Aprils
bestimmt , an welchem Tage die Rekru¬

ten Vormittags zwischen 8 und 9 Uhr
in der oben genannten Garnison einzu - !
treffen habe ». !

Es werden desthalb die betreffenden ^
Ortsvorsteher angewiesen , allen denjeni - ^
gen , welche für aushedungsfäbig erkannt
worden sind , und in die vorläufig bc-

! stimmte Grenze des Kontingents »allen,
! mit Ausnahme derer , welche die gesetz¬
liche Emstandssumme bei derOberamts-
! pflege hinterlegt haben , aufzilgcben , daß
ffic sich
! Donnerstag den 30 . März,
j Nachmittags 1 Ubr,

auf der diesigen Oberanuskanzlei ein¬
finden sollen , um in die Etülieserunas-
Liste ausgenommen und am folgenden
Tage in aller Frühe abgeliefcrl werden
zu können.

Die Ortsvorsteher werden dcnür ver¬
antwortlich gemacht , daß den Einzulie-

j fcrnden kcn Auienibali in den Orten
! gestartet wird , wodurch sic an dem Punkt-
Uichen Eintreffen gehindert würden . Sie
! sind zugleich darauf aufmerksam zu ma¬

chen, daß diejeii 'gen , we che in der Hoff¬
nung , der Eintheiiung zur Reiterei oder

^Artillerie zu entgehen , nmer nichtigem>Vorwände , schwer eii,wessen sollen , sich
! sehr gelauscht finden würden , indem die
' Errucitung getroffen werden wird , daß

solche nachträglich zu einer Waffengat¬
tung , der sie zu entgehen hofften , ein¬
gelbellt werden.

Ueber die Eröffnung des Vorstehen¬
den werden unfehlbar am nächsten
Botentage  Eröffnungs - Urkunden er¬
wartet , auch sind zugleich gemeinderälb-
liche Urkunden darüber einzusenden , ob
und welche Sirenen die Rekruten schon
erstanden haben , ( unter Anführung der
Behörde , von welcher die Strafe aus¬
gegangen ist, und der Zeit des Erkennt¬
nisses ), und ob nicht der Eine oder der
Andere konstnirt ist.

Den Rekruten ist ferner zu eröffnen,
daß sie zwar das Recht haben , noch
innerhalb der ersten 30 Tage nach der
Einlieferung einen Ersatzmann zu stel¬
len , daß sie aber wohl daran tbun wer¬
den , die Einstandssumme vor der Re-
kruten -Einlieferung zu bimerlegen.

Den 14 . März 1848.
K . Oberamt . Daser.

Dckanat -Alnt Nagold.
C o n f i r ni a t i o n.

Den Königlichen Pfarrämtern wird
die Mittkeiluiig gemacht , daß laut
Erlasses des Königlich evangelischen
Consistormms vom >3 . d. M . „ aus¬
nahmsweise die dicßjähnge Conffrma-
rion am Palmtag oder an  Qua-
simodogeniri  gefeiert werden darf,
je nachdem sich der Kirchen -- Convent
unter den gegebenen Verhältnissen für
den einen oder andern dieser 2 Tage
entscheidet . Zm erster » Fall ist die
Communion der Coufirmirten am Osier-

! feste zu halten.
! Königl . Dekanat - Amt.

^Stockmayer.
! Oderamrsgerichr Nagold.
i Nagold.

Schulden - Liquidationen.
! In den nachgcnaumcn Gautsacheu
j ist zur Schulden -Liquikauon rc. Taz-
s fahrt aus die unten vezeicllnclc Zeit
l anberaumt , wozu  die Gläubiger umer
l dem Anfügen vorgeladcn werden , daß
'die Nichtliquidirenden , so weit ihre



Forderungen nicht aus dep Gerichts-
Akten bekannt sind, am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an-
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung deS Verkaufs der Masse Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Georg Frd. Höhn  von Berncck,
den 15. April,

Vormittags9 Ubr,
auf dem Ratbbause daselbst.

Den 13. März 1848.
K. Oberamtsgericht.

Berner.
AmtSnotanat Altenstarg.

Walddorf,
Oberamtögerichts Nagold.
Gläubiger -Aufruf.

Jakob Hagele,  vierjähriger Dieust-
Fnecht in Buhlbach, aus dem diesseiti¬
gen Bezirks»« Walddorf, starb im Ja¬
nuar d. I . und da zu vermuthen, daß
.ep noch da und dort Verbindlichkeiten
hat, werden alle diejenigen, welche ir¬
gend eine Forderung an ihn zu machen
haben, hiemit aufgesorbert, solche

binnen 15 Tagen
hei dem Ortsvp.rstand einzureichen, um
sie bei dessen Verlassenschafts- Ausei¬
nandersetzung gehörig berücksichtigen zu
können.

Den 13. März 1848.
König!. Amtsnotariat.

Wullen.

-̂ 8i » -

eem Ratbbause daselbst gegen baare Be¬
zahlung ungefähr:

Dinkel
Haber
Waizen
Gersten
Roagen

. 33 Kcheffel,

. 9 Scheffel,

. 29 Scheffel,
. 42 Scheffel,
einige Scheffel.

Die Früchte müssen am Lage des Ver¬
kaufes oder am darauf folgenden Tage
adgefaßl werden.

Kamerariat des
Lanbkapitels Horb.

Kamerariat Horb.
Vierlingen,

Oberamts Horb.
W i e d e r r u f u n g.

Der auf de» 21. d. M. ausgeschrie¬
bene Tlroboerkauf der Pfarrstelle Vier¬
lingen findet nach der ausgeschriebenen
Weise nicht statt. Es werden an ge
nanmem Tage blos die Früchten ver¬
kauft.

Kamerariat des
Landkapitels Horb.

G ü n d r i n g e n,
Oderamts Horb.

Fruchtverkauf.
Die Pfarrstelle dahier verkauft am1
Mittwoch dem 22. Mär; d. I .,

Morgens9 Uhr,
auf dem Rathhanse dahier
gegen baare Bezahlung und
alsbaldige Abfassung der

Aus Naqold : vonS . M . 8 kr., T. K. 6 kr.,
W . K. 6 kr. , B . Z. 12 kr., B . S . 12 kr., Z. R.
1 st. 12 kr., Schr . Sch . 12 kr.. Fr . S . R . W.
21 ikr., S . W . G. SO kr.. Fr . Äp. SO kr., Gb . 2.
30 kr., Kf. R . 1 fl.. Frd Bb . R . 1 st. - Au«
Baisingen : von Herrn Pfarrer Walter und
seinen Pfarrkindern 10 fl. SO kr. — Von Frau
K. S . v Dbl . 18 kr., dm » dieselbe aus Cnz-
klöfterle : von Hr . R. F. K. SO kr. , C. S.
21 kr., dessen Fr . Schwiegermutter 24 kr., Jgsr.
Carol . R . N . 12 kr., einem Knecht 6 kr., einem
ditto 3 kr., einer Magd 8 kr.. Fr . Sch . 9 kr. —
Walddvrs : Pf . B . 2 fl. , H.̂ Brodbeck 21 kr.
Pfalzqrafenweiler : Pf . Sv . SO kr. -
Warth : Pf . I . SO kr. - Nothfelden : durch
Pfarrer Haas SO kr. — Güitlingein durch
Pfarrer Steinh -il Kirchen-Kollekte am -Sonntag
Jnvokavit N fl. 28 kr , Pf . St . 1 fl. 32 kr. —
Aus Wildberg : durch Stadtpfleger Roller :
von Amtsnotar Wagner 1 fl., von den Realschü¬
lern durch Reallehrer Carl 18 kr., FrauStadtvfl.
Roller SO kr.. Stadtpfl . Roller SO kr. — Schie¬
tin qen : v. Joh . Georg Frank 1 fl. Zusammen
31 fl. 51 kr. — Vergelte eS Gott ! — Gott
vergiltS.

Um die Abseudung dieser Summe
nicht lange auszuhalten, bitte ich die¬
jenigen, welche noch etwas zu geben ge¬
neigt sind, solches in Balde einzusenden.

Den 15. März 1848.
G. H- Zeller.

Kamerariat Horb.
Vierlingen,

Oberarms Horb.
Frucht - Verkauf.

Lin Dienstag dem>l März d. I .,
Morgens 10 Uhr,

Roggen
Gerste
Linsengerste
Dinkel
Haber

Früchte, ungefähr:
I Scheffel4 Simri,

. — Scheffel5 Simri,

. — Scheffel2 Simri,!

.>24 Scheffel— Simri,

. 10 Scheffel— Simri.
K. Pfarramt

B e r n e ck,
Oberamts Nagold.

Verkauf
eines

Hauses,
Schmidwerkstätte

und
Liegenschaft.

Dem Schmid Höhn  von hier wird
^ sein Haus nebst

Schmidhandwerk-
stätte und Licgen-
fchaft am

6. Aprild. I .»
Vormittags 10 Uhr,

Pfarrverweser Me tzler. ^ hem hiesigen Rathhaus verkauft.
! Die Liebhaber wollen sich dabei ein-Nagold

Bei Unterschriebenemsind ferner fol- finden,
gende Gaben für die Armen in Ober-  Den 7. März 1843.

verkauft die Piarrstelle Vierlingen auf schlesien  eingegangcn: Gürerpfleg er Huß
F r uch tp r e i s e.

Frucht-
gnttung.

Al t i uü -arq. Frcuvenfladt, Tübinac N Calw,
den 15.

vei
März 1818, i
Scheffel. "

den 1t . März 1818
ver Scheffel. !

den 10. März 1313,
ver Scheffel.

den 1. März 1818
ver Scheffel.

fl- kr. , fl. kr. , fl. kr.üfl. kr. fl. kr. s. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr.
Dinkel, alt. -

„ neuer 7 15 7 2 ! 6 18 — - - — — 7 4» 7 5 6 — 6 10 6 28 6 9
Kernen 18 32,16 18 16 16 21 16 — 15 28 16 _ _ _ 15 12 11 39 11 SO
Roggen 10 10 - —j- — 10 21 9 36 — —
Äerflm . 9 36 - - j- - 1tO 21 10 — 9 36 9 i _ _ — — 9 36 9 1 — —
Haber S SO - - - .- — 5 SO 5 24 S 12 5 37 s ri 1 21 5 21 5 18 5 6
Mühlftucht 11 12 — —!— - -- — — — — — _ — _ _ — — — - — —
Weizen . —
Bohnen . , 2 — — —-s — — — — — — — ,13 1 — — — — 11 56112 — — —
Erbsen . -— — —z— — — — — — — — 41 32 — - - _ — 20 —,19 12 — —
Linsen . ! - !

-
^15

12 19
12 1̂7 1

Brvd - 8» Fleischpreise.
In Alkenüaig:

1P .Kernenbr.13kr
W-ckS L. 2 Q . 1 „
Ochssnfleisch 8„
Rindfleisch . 7 „
Kalbfleisch . 6 „
Schwfl.abgez.10 „

„ unabgcz.11 „
JnFreuvenfladt:

^Rindfleisch
Kalbfleisch

unabgez.12,

In Tübingen:
1P .Kernenbr.11kr.
Weck 6L.—Q . 1 .
Ochsenfleisch S „
Rindfleisch . 7,
Kalbfleisch. . 8 .
Schwfl.abgez.10 ,

„ unabgez. 12 .
In Calw:

1P .Kernenbr.12kr,
Weck7 L. - Q . 1 „
Ochsenfleisch 9»
Rindfleisch. . 8 „
Kalbfleisch. . 8 -
Schwfl.abgcz.11 „

. nnaogez.12 „

Redigirt, gedruckt und verlegt von G. Z a t s e r.
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